
 
Kurzbericht zur Herbst-Distriktsversammlung 
 
Am Samstag, den 4. November 2017, trafen sich die OV-Vorsitzenden auf Einladung des Distrikts 
Oberbayern, und vorbereitet vom OV München-Ost, C11, im Wirtshaus Leiberheim in München-
Waldperlach. 
 
Der Distriktsvorsitzende Manfred Lauterborn, DK2PZ, begrüßte die anwesenden OV-
Vorsitzenden und ihre Vertreter, die Referenten und die Gäste, darunter wiederum das DARC-
Vorstandsmitglied Christian Entsfellner, DL3MBG. 
 
Leider hat der Distrikt zahlreiche verstorbene Mitglieder zu beklagen, an die in einer 
Schweigeminute erinnert wurde. 
 
Überrascht wurde Andi Nützel, DG4MIC, von der Ehrennadel des Distrikts für seine 
unermüdliche Arbeit bei der Ausbildung und den vielen Fuchsjagden für Anfänger, Inline-Skater 
oder bei den öffentlichen DARC-Auftritten neben seinen Aufgaben im eigenen Ortsverband. 
 
Christian Entsfellner, DL3MBG, stellte einige Themen vor, die in Baunatal behandelt werden, 
und beantwortete in gewohnter Kompetenz alle aufkommenden Fragen der Versammlung. 
 
Die Referenten des Distrikts hatten dann die Gelegenheit, wichtige Punkte aus ihren schriftlichen 
Berichten vorzubringen. 
 
Bernhard Kruse, DK8BZ, arbeitet an der Umstellung der Internetseite des Distrikts. Manche 
bisher gewohnten Dinge wie der schnelle Blick auf das Rundspruch-Archiv wird künftig nicht 
mehr möglich sein, und auch die Darstellung auf kleinen Bildschirmen von Smartphones lässt 
sehr zu wünschen. 
 
Joachim Wodok, DL2MJW, gab einen kurzen Überblick der Distriktskasse. Er wies nochmals 
darauf hin, dass auf Rechnungen der DARC e.V. stehen muss, um Probleme mit der DARC-
Buchhaltung zu vermeiden.  
Gesucht wurde zu diesem Zeitpunkt immer noch ein Nachfolger für ihn ab dem 1. Januar 2018. 
 
Alfred Artner, DJ0GM, wünscht sich für die Verteilung von Pressemitteilungen eine Liste aller 
in den Ortsverbänden bekannten Adressen der lokalen Medien. 
 
Heike Drechsler, DL3HD, beklagte die geringe Beteiligung beim gemeinsamen YL-Treffen der 
Distrikte C und T. Das Call DA0YL ist dank einiger YLs recht gut in die Luft gekommen. 
 
Hans Gall, DK3YD, erinnerte an die Verbindung des Amateurfunks mit der Mohr-Villa in 
München, die jetzt 25 Jahre andauert. Es werden dort regelmäßig Kurse veranstaltet, Treffen der 
Newcomer, Techniktreffs und das Repair-Cafe mit 7 Funkamateuren in der Gruppe. 
 
Markus Heller, DL8RDS, legte Wert darauf, dass neue Mitglieder mehr Bindung zum Verein und  
einen Ortsverband haben müssen, am besten über einen Referenten für Newcomer. 
 
Karl Schmidberger, DL6MHA, bekommt verstärkt Berichte aus den Ortsverbänden, die in vielen 
Fällen bei Adressen und Wegbeschreibungen gekürzt werden müssen. Der volle Text ist später auf 
der Homepage des Distrikts nachzulesen. 
 
Anschließend übernahm Rainer Englert, DF2NU, als Wahlvorstand die Leitung der 
Versammlung. Nachdem nur der bisherige Vorstand zur Wahl vorgeschlagen wurde, blieb es auch 
bei der alten Zusammensetzung: 
 
 



Distriktsvorsitzender Manfred Lauterborn, DK2PZ 
1. stellvertretender Vorsitzender Heinz Riedel, DL2QT 
2. stellvertretender Vorsitzender Alfred Fröschl, DL8FA 
 
Nach der Mittagspause wurde der Termin für die Frühjahrs-Distriktsversammlung festgelegt: 
Sie wird am 14. April 2018 in Ingolstadt stattfinden. 
 
Anschließend nutzten einige Ortsverbände die Gelegenheit, ihre Planungen für Aktionen im 
nächsten Jahr vorzustellen. 
 
Viel Zeit und teilweise sehr kontroverse Diskussionen beanspruchten die Anträge, die bei der 
Mitgliederversammlung am 11. und 12. November in Bauntal zur Abstimmung kommen sollen.  
Sie sind für Interessierte in vollem Wortlaut auf der DARC-Homepage nachzulesen. 
 
Die Versammlung wurde um 16.50 Uhr beendet. 
 
 
 
Alfred Fröschl 
DL8FA 
 


